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Eine Welt im Klassenzimmer – Globales Lernen in der Praxis 
 
Wie wollen wir Unterricht in Zeiten von Klimawandel , Umweltzerstörung und weltweiter 
Ungerechtigkeit gestalten? Welche Kompetenzen sind für eine zukunftsorientierte Lehre wichtig? 
Mit welcher Pädagogik bereiten wir junge Menschen a uf das 21. Jahrhundert vor? Die 
Fortbildung ‚Eine Welt im Klassenzimmer – Globales Lernen in der Praxis‘ will Lehrkräften im 
Schuldienst, Studienreferendarinnen und -referendar en sowie Lehramtsstudierenden aller Fächer 
und Schularten Antworten geben und Methoden vermitt eln. Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind ebenso willkommen! 
 
Termin / Zeit / Ort der Fortbildung 
Donnerstag, 19. Dezember 2019 / 9 – 17 Uhr / Campus der Universität Bayreuth, Gebäude 
Geowissenschaften GEO II, Seminarraum S 23, 95447 Bayreuth.  
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen und melden sich bitte an per E-Mail: 
christoph.koch@uni-bayreuth.de 
 

Globalisierung, Flüchtlinge, ausbeuterische Kinderarbeit, 
Nachhaltigkeit... – viele neue Themen drängen in die Schule. Denken in 
weltweiten Zusammenhängen, interkulturelle Sensibilität, Fähigkeit zur 
Teamarbeit... – neue Kompetenzen werden von Schülerinnen und 
Schülern verlangt. Auch in der außerschulischen Jugendarbeit spielen 
globale Themen eine wichtige Rolle. Globales Lernen ist ein 

pädagogisches Konzept, das die Fähigkeiten von Schülerinnen und Schülern trainiert, sich in der 
Weltgesellschaft zu orientieren und verantwortlich zu leben. 
 
Das Besondere der Fortbildung ist das gemeinsame Au sprobieren 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen bewährte (Unterrichts-)Materialien und eine breite Palette an 
Methoden kennen. Das Besondere wird das gemeinsame Ausprobieren sein: So können bspw. 
verblüffende interkulturelle Missverständnisse aufgeklärt und Ungerechtigkeiten im Welthandel in einem 
Simulationsspiel selbst erlebt werden. Alle Materialien sind unmittelbar in Unterricht und 
Bildungsaktionen einsetzbar. Die Referentinnen und Referenten bringen ihre langjährigen Erfahrungen 
in Schule, Lehrerfortbildung und Universität ein und machen Mut für ein anderes Lernen. 
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Zusätzliche Informationen 
Die Kultusministerkonferenz und das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) haben schon 2007 (Fortschreibung 2015) den ‚Orientierungsrahmen für den 
Lernbereich Globale Entwicklung‘ herausgegeben mit dem Ziel, Eine Welt-Themen fest im Unterricht zu 
verankern. Globales Lernen ist ein pädagogisches Konzept, das die Fähigkeiten von Jugendlichen 
trainiert, sich in der Weltgesellschaft zu orientieren und verantwortlich zu leben. Partizipative und 
kooperative Methoden sind dafür ein zentrales Element.  
 
In der Fortbildung ‚Eine Welt im Klassenzimmer – Globales Lernen in der Praxis‘ werden diese 
Methoden erlebt, erlernt und reflektiert. Damit leistet die Fortbildung einen Beitrag zur Differenzierung 
und zum reflexiven Denken. Ermöglicht wird sie im Rahmen des Fortsetzungsprojektes ‚Fachliche und 
kulturelle Diversität in Schule und Universität‘ an der Universität Bayreuth. Die Fortbildung wird im 
Rahmen der gemeinsamen ‚Qualitätsoffensive Lehrerbildung‘ von Bund und Ländern aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert.  
 
Der Diversitätsfokus spiegelt sich auch in der Zusammensetzung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wider. Die Universität Bayreuth wird in den kommenden Jahren mehrere Veranstaltungen für ein 
gemischtes Publikum anbieten u.a. auch an mehreren Schulnetzwerk-Schulen in Oberfranken. 
Eingeladen sind einerseits Lehrkräfte im Schuldienst, Studienreferendarinnen und -referendare, 
Lehramtsstudierende sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. 
 
Kontakt: 
Christoph Koch (M.A. & LA.) 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Qualitätsoffensive Lehrerbildung 
Didaktik der Geographie  
Fakultät für Biologie, Chemie und Geowissenschaften  
Universität Bayreuth 
Universitätsstraße 30 / GEO II 
95447 Bayreuth 
Telefon: 0921 / 55-2068 oder -2276 oder -2230 
E-Mail: christoph.koch@uni-bayreuth.de 
www.zlb.uni-bayreuth.de/de/qualitaetsoffensive-lehrerbildung 
 
 
Über die Universität Bayreuth 
Die Universität Bayreuth existiert seit 1975 und ist eine der erfolgreichsten jungen Universitäten in Deutschland. 
Sie liegt im ‚Times Higher Education (THE) Young University Ranking‘ auf Platz 40 der 250 weltweit besten 
Universitäten, die jünger als 50 Jahre sind. Interdisziplinäres Forschen und Lehren ist Hauptmerkmal der 154 
Studiengänge an sieben Fakultäten in den Natur- und Ingenieurwissenschaften, Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaften sowie den Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Die Universität Bayreuth hat 
rund 13.660 Studierende, rund 240 Professorinnen und Professoren, ca. 1.260 wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie etwa 960 nichtwissenschaftliche Beschäftigte. Sie ist der größte Arbeitgeber der Region. 
(Stand Oktober 2019) 


